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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TuS Eversten III : Oldenburger TB V 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Deimann tütet den Sieg für den Oldenburger TB V ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des
Oldenburger TB V im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt beim TuS
Eversten III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Freitagabend mit 4 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:10 zeigt beim deutlichen
9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Kehmeier / Schauland über die 1:3-Niederlage gegen Deimann / Ishizaki
hinweggetröstet werden mussten. Nichts auszurichten hatten derweil Meyer / Thomann bei ihrem 0:3
gegen Scheibert / Sodtalbers. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Penz und Kluin
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wendler und Frantz ab dem Start. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Thies Kehmeier gelang es Pepe Deimann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen
konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Frank Schauland im Spiel gegen Rouven Scheibert, das 0:
3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Meinke Meyer letztlich auf Lager, um Axel Sodtalbers final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 8:11, 6:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hiroki Ishizaki wurden
anschließend Matthias Thomann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 1:
6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Patrick Penz und Moritz
Frantz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Dietmar Kluin verlor
daraufhin sein Match gegen Marcel Wendler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Thies Kehmeier und Rouven Scheibert, ehe sich der Spieler des
TuS Eversten III mit 3:2 durchsetzen konnte. Frank Schauland verpasste es indes mit einem 8:11,
11:8, 2:11, 7:11 gegen Pepe Deimann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Eversten III am 14.11.2022 gegen den Oldenbroker
TV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.11.2022 gegen den TuS Wahnbek versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Eversten III

Doppel: Kehmeier / Schauland 0:1, Meyer / Thomann 0:1, Penz / Kluin 0:1 
Einzel: T. Kehmeier 2:0, F. Schauland 0:2, M. Meyer 0:1, M. Thomann 0:1, P. Penz 0:1, D. Kluin 0:1 

 Oldenburger TB V
Doppel: Scheibert / Sodtalbers 1:0, Deimann / Ishizaki 1:0, Wendler / Frantz 1:0 
Einzel: R. Scheibert 1:1, P. Deimann 1:1, H. Ishizaki 1:0, A. Sodtalbers 1:0, M. Wendler 1:0, M.
Frantz 1:0


